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Halbherzigkeit werfen die Landtagsgrünen den Koalitionsfraktionen bei der Neuord-nung des
Bestattungswesens vor. "Insbesondere vermissen wir den Einsatz der Li-beralen für eine wirkliche
Liberalisierung der Friedhofsordnung", sagte die stellvertretende Fraktionsvorsitzende Ursula Helmhold
am Donnerstag in Hannover. Aus ihrer Sicht gehört dazu die Abschaffung des Friedhofszwanges für
Urnen. "In den meisten europäischen Ländern ist das schon lange möglich und üblich".
Bei den jetzt vorliegenden Plänen der Regierungsfraktionen würden Angehörige nach wie vor zu
halblegalen Lösungen gezwungen, wenn sie den letzen Willen ihrer Angehörigen erfüllen möchten, die
nicht auf einem Friedhof beerdigt werden wollen. "Bereits jetzt besteht die Möglichkeit den
Friedhofszwang in Deutschland zu umge-hen und Umwege über Nachbarländer zu gehen. Warum das so
sein soll, haben die Koalitionsfraktionen bis heute nicht erklärt", so Helmhold
Die Grünen-Politikerin fordert die Landesregierung auf, endlich den Willen vieler Menschen ernst zu
nehmen, die eine Aufhebung des Friedhofszwanges wünschten.
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